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HELP    
 
Auftraggeber:           Universität Flensburg,  
                        Internationales Institut für Management 
Internationaler Rahmen: Europäisches Forschungsprojekt  
 
Studienziele:  
Die Studie hat zwei Ziele:  
erstens Beratungsdefizite (in Hinblick auf Innovationen) zu erkennen  
und verringern helfen, und zweitens die Möglichkeit zu eröffnen,  
Unternehmen mit geeigneten Beratungsinstitutionen zusammen zu führen 
 
Kontaktpersonen für mehr Infos:  
Oliver Dannenberg (Tel. 0461 \ 805 - 2547) oder 
Martin Spey (Tel. 0461 \ 805 - 2582), 
 
website mit Infos: www.uni-flensburg.de/irei  
(steht in Kürze zur Verfügung) 
 
QUESTION 123    
Guten Tag, mein Name ist ... vom EMNID-Institut für Markt- und 
Meinungsforschung in Bielefeld. Wir führen zur Zeit im Rahmen eines 
EU-Forschungsprojektes für die Uni Flensburg eine repräsentative 
Umfrage unter Firmen in Norddeutschland durch. Ihr Unternehmen wurde 
per Zufall dazu ausgewählt. 
Können Sie mich bitte mit jemandem von der Geschäftsleitung verbinden? 
INT.: Wenn Zielperson am Apparat: Einleitung wiederholen und fortfahren: 
 
QUESTION 1000    

500L1  

In dem Forschungsprojekt geht es um das Thema 'Innovationsverhalten 
von Unternehmen', und dazu sollen Unternehmen und 
Beratungsinstitutionen befragt werden. 
Die Teilnehmer können auf Wunsch später ein Resümee der 
Untersuchungsergebnisse bekommen. 
INT.: Zielgruppe abchecken! Mindestzahl der Mitarbeiter: 5 
Nur Unternehmen mit Sitz in Schleswig-Hol., Hamburg, Meckl.-Vorp. 
Bei Wunsch nach weiteren Informationen: e-mail oder Fax Zusendung 
möglich. 
Zusatzinfos zu Auftraggeber und Thematik über das Hilfemenü. 
Befragungsdauer etwa 20 Minuten 
 
 4 � Geschäftsleitung hat Sitz außerhalb der Zielregion 
  �  CONTINUE AT QUESTION 9995  

 5 � weniger als 5 Mitarbeiter 
  �  CONTINUE AT QUESTION 9997  

 6 � Kontaktperson verweigert (falls keine Kontaktaufnahme zur 
Zielperson möglich) 

  �  CONTINUE AT QUESTION 9996  

 1 � Zielperson erklärt sich zur sofortigen Befragung bereit 
 2 � Zielperson erklärt sich zur späteren Befragung bereit 
  �  END OF INTERVIEW, NON-RESPONSE "A"  

 3 � Zielperson verweigert 
  �  END OF INTERVIEW, NON-RESPONSE "I"  

 7 � INFO-FAX verschicken 
 8 � INFO-EMAIL verschicken 
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QUESTION 2    
747L1  

Zunächst einige Fragen zu den Rahmendaten Ihres Unternehmens. 
Wann wurde Ihr Unternehmen gegründet? 
INT.: spontane Nennung abwarten, sonst Kategorien vorlesen. Zuordnen. 
 
 1 � vor 1950 
 2 � 1950 -1969 
 3 � 1970-1989 
 4 � 1990 und später 
 
QUESTION 3    

748L1  

Wie viele Mitarbeiter sind in dem Unternehmen beschäftigt? 
INT.: spontane Nennung abwarten, sonst Kategorien vorlesen. Zuordnen. 
 
 1 � weniger als 5 Mitarbeiter 
  �  CONTINUE AT QUESTION 9997  

 2 � 5 - 9 Mitarbeiter 
 3 � 10 - 49 Mitarbeiter 
 4 � 50 - 99 Mitarbeiter 
 5 � 100 - 199 Mitarbeiter 
 6 � 200 - 500 Mitarbeiter 
 7 � mehr als 500 Mitarbeiter 
 
QUESTION 5  FORM QUESTION  
Wie groß ist der Anteil des Exports am gesamten Umsatz in Prozent? 
INT.: Falls nicht genau bekannt: Schätzung reicht. 
'gar kein Export' = '0' 
 
IF [ Q5 < 1 ]  CONTINUE AT QUESTION 9  

QUESTION 6    
752L1  

Seit wann exportieren Sie Ihre Produkte? 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � Seit 0-2 Jahren 
 2 � Seit 3-5 Jahren 
 3 � Seit über 5 Jahren 
 
QUESTION 7  MULTIPLE  

753L98  

Wie wird Ihr Unternehmen auf dem Exportmarkt repräsentiert? Durch ... 
INT.: Bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich! 
 
 11 � Handelsvertreter 
 12 � Importeur 
 13 � Joint Venture 
 14 � Tochtergesellschaft 
 15 � Muttergesellschaft 
 98 � Sonstiges: (offen) 
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QUESTION 9    
851L1  

Welche Rechtsform hat das Unternehmen? 
INT.: Bitte vorlesen! 
Bitte für alles, was nicht genau in die vorgegeben Codes passt, 
unbedingt "Sonstige" nutzen! 
 
 1 � Eigentümerunternehmen 
 2 � Aktiengesellschaft (AG) 
 3 � Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) 
 4 � Offene Handelsgesellschaft (OHG) 
 5 � Nicht bekannt 
 6 � Sonstiges: (offen) 
 
QUESTION 10    

852L1  

Ist das Unternehmen unabhängig oder Teil eines Konzerns? 
 
 1 � unabhängig 
 2 � Teil eines Konzerns 
 
QUESTION 4    

853L1  

Und für die Auswertung noch eine Frage zum Umsatz: 
Wie hoch war der Nettoumsatz im Jahr 2000 in Millionen Euro? 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � unter 1 Million Euro 
 2 � 1 bis unter 2 Millionen Euro 
 3 � 2 bis unter 7 Millionen Euro 
 4 � 7 bis unter 10 Millionen Euro 
 5 � 10 Millionen Euro und mehr 
 
QUESTION 11    

854L1  

Zwei Fragen auch zu Ihnen: 
Was ist Ihr Titel \ Ihre Position im Unternehmen? 
INT.: Bitte für alles, was nicht genau in die vorgegeben Codes passt, 
unbedingt "Sonstige" nutzen! 
 
 1 � Geschäftsführer 
 2 � Assistenz der Geschäftsführung 
 3 � Leiter Rechnungswesen \ Controlling 
 4 � Leiter Personalwesen 
 5 � Leiter Produktion 
 6 � Leiter Vertrieb 
 7 � andere Position: (offen) 
 
QUESTION 12    

855L1  

Und wie lange sind Sie bereits im Unternehmen angestellt? 
INT.: spontane Nennung abwarten, sonst Kategorien vorlesen. 
 
 1 � Seit 0-2 Jahren 
 2 � Seit 3-5 Jahren 
 3 � Seit über 5 Jahren 
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QUESTION 13    

856L1  

Und nun zu den Produkten Ihres Unternehmens. 
Wie technologisch komplex ist das typische Produkt des Unternehmens? 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � Sehr komplex 
 2 � Mittel 
 3 � Wenig komplex 
 
QUESTION 14    

857L1  

Was ist der H a u p t absatzmarkt Ihres Unternehmen? 
INT.: Bitte vorlesen! Nur eine Nennung. 
 
 1 � Konsumgütermarkt : an Endverbraucher 
 2 � Industriegütermarkt : an Unternehmen 
 3 � Öffentlicher Sektor : an öffentliche Einrichtungen 
 
QUESTION 15    

858L1  

Welches Produkt stellt das Unternehmen typischerweise her? 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � Kurzlebige Produkte oder 
 2 � Langlebige Produkte? 
 
QUESTION 16    

859L1  

Welcher Produkttyp ist charakteristisch für Ihr Unternehmen? 
INT.: Bitte vorlesen! Nur eine Nennung. 
 
 1 � Kunden s p e z i f i s c h e Produkte 
 2 � Kunden a n g e p a s s t e Produkte 
 3 � Kundenangepasste A u s w a h l von S t a n d a r d  -  

m o d u l e n \-produkten 
 4 � Standardprodukte 
 
QUESTION 17    

860L1  

Wie viele Patentrechte besitzt das Unternehmen? 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � keine Patentrechte 
 2 � 1-3 Patentrechte 
 3 � 4 oder mehr 
 
QUESTION 18    

861L1  

Wie oft wird das existierende Produktportfolio durch das Unternehmen 
auf seine Wettbewerbsfähigkeit hin beurteilt? 
INT.: Bitte vorlesen! Nur eine Nennung. 
Produktportfolio = Produktpalette 
 
 1 � Laufend 
 2 � Nach Bedarf 
 3 � Jährlich 
 4 � Nie 
 5 � Sonstiges: (offen) 
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QUESTION 19    

862L1  

Hat Ihr Unternehmen in den vergangenen drei Jahren eine 
Produktinnovation realisiert? 
 
 1 � Ja 
 2 � Nein 
 
QUESTION 20  MULTIPLE  

MAXIMAL VALUE 3  
863L99  

Was ist im Normalfall der Anlass für Produktentwicklung im Unternehmen? 
Nennen Sie bitte die drei wichtigsten. 
INT.: Bitte erst einmal alles vorlesen! Drei Antworten möglich! 
 
 11 � G e n e r e l l e Anpassung an den Kunden 
 12 � I n d i v i d u e l l e Anpassung an den Kunden 
 13 � P r o d u kt anpassung 
 14 � M a r k t anpassung 
 15 � Technologische Entwicklung 
 16 � Gesetzmäßige Anpassung 
 17 � Konkurrenzentwicklung 
 18 � Logistische Veränderungen 
 19 � Zufällige Idee 
 98 � Sonstiges: (offen) 
 
QUESTION 211    

962L1  

Welche Innovationen sind in Ihrem Unternehmen im Zeitraum vom 
01.01.1998 bis 01.01.2001 erfolgt? Bitte wählen Sie zwei aus, und 
zwar die erfolgreichste und die am wenigsten erfolgreiche, und 
beschreiben Sie diese mit einigen Stichworten. 
 
 1 � Die erfolgreichste Innovation war ...  

(offen erhoben) 
 2 � keine erfolgreiche Innovation zw. 1998 und 1.1.2001 
 9 � Angabe verweigert 
 
QUESTION 212    

963L1  

Und die am wenigsten erfolgreiche Innovation in diesem Zeitraum war ... 
 
 1 � Die am wenigsten erfolgreichste Innovation ...  

(offen erhoben) 
 2 � keine nicht erfolgreiche Innovation zw. 1998 und 1.1.2001 
 9 � Angabe verweigert 
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QUESTION 22    

IF [ Q211 , 1 ]  
965L1  

Im folgenden nenne ich Ihnen einige Aussagen. Sagen Sie mir bitte 
jeweils, ob die Aussage auf die erfolgreichste Innovation Ihres 
Unternehmens zutrifft, teilweise zutrifft oder nicht zutrifft. 
INT.: Bei Bedarf Abstufung vorlesen! 
 
==> Die in die Produktneuheit eingegangene Technologie ist für unser 
    Unternehmen sehr neu gewesen. 
==> Die Produktneuheit hat den Einsatz von Vertriebskanälen verlangt, 
    mit denen wir zuvor sehr wenige Erfahrungen hatten. 
==> Das Verhalten der Lieferanten, die die Materialien für die 
    Produktneuheit liefern, ist sehr schlecht vorhersagbar gewesen. 
==> Die benötigten Produktionsanlagen waren in unserem Unternehmen 
    weitestgehend nicht vorhanden. 
==> Die Notwendigkeit, für die Produktneuheit eine eigenständige 
    Abteilung oder Gruppe zu bilden, ist sehr groß gewesen. 
==> Die Entwicklung, die Einführung und der Verkauf der 
    Produktneuheit hat die bisher in der Firma vorhandene Kultur sehr 
    stark verändert. 
==> Die Marketing-Kosten für die Produktneuheit haben neue, bisher 
    nicht gekannte Höhen erreicht. 
 
 3 � Trifft zu 
 2 � Trifft teilweise zu 
 1 � Trifft nicht zu 
 
INFO 
 
Achtung: Neue Frage! 
 
QUESTION 28    

IF [ Q212 , 1 ]  
971L1  

Und was die am wenigsten erfolgreiche Innovation Ihres Unternehmens 
betrifft: Sagen Sie mir bitte zu jeder der Aussagen, inwieweit sie 
auf die am wenigsten erfolgreiche Innovation zutrifft: Ob sie zutrifft, 
teilweise zutrifft oder nicht zutrifft. 
INT.: Bei Bedarf Abstufung vorlesen! 
 
==> Die in die Produktneuheit eingegangene Technologie ist für unser 
    Unternehmen sehr neu gewesen. 
==> Die Produktneuheit hat den Einsatz von Vertriebskanälen verlangt, 
    mit denen wir zuvor sehr wenige Erfahrungen hatten. 
==> Das Verhalten der Lieferanten, die die Materialien für die 
    Produktneuheit liefern, ist sehr schlecht vorhersagbar gewesen. 
==> Die benötigten Produktionsanlagen waren in unserem Unternehmen 
    weitestgehend nicht vorhanden. 
==> Die Notwendigkeit, für die Produktneuheit eine eigenständige 
    Abteilung oder Gruppe zu bilden, ist sehr groß gewesen. 
==> Die Entwicklung, die Einführung und der Verkauf der 
    Produktneuheit hat die bisher in der Firma vorhandene Kultur sehr 
    stark verändert. 
==> Die Marketing-Kosten für die Produktneuheit haben neue, bisher 
    nicht gekannte Höhen erreicht. 
 
 3 � Trifft zu 
 2 � Trifft teilweise zu 
 1 � Trifft nicht zu 
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QUESTION 35    

978L1  

Geht das Unternehmen in Verbindung mit der Produktentwicklung 
Zusammenarbeit mit anderen ein? 
 
 1 � Ja 
 2 � Nein 
 
IF [ # Q35 , 1 ]  CONTINUE AT QUESTION 57  

QUESTION 36  MULTIPLE  
979L98  

Worüber werden neue Partner für eine Zusammenarbeit gefunden? Über ... 
INT.: Bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich. 
 
 11 � Kunden 
 12 � Übriges Netzwerk 
 13 � Konkurrenten 
 14 � Unternehmensberater 
 15 � Internet 
 16 � Messen und Seminare 
 98 � Sonstiges: (offen) 
 
QUESTION 37    

1077L1  

Wie groß ist der Anteil der E n t w i c k l u n g s arbeit, der in 
Zusammenarbeit mit einem Partner geschieht? 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � 1- 25% 
 2 � 26- 50% 
 3 � 51- 75% 
 4 � 76-100% 
 
QUESTION 38  MULTIPLE  

2396L3  

Wer veranlasste\veranlasst normalerweise die Zusammenarbeit? 
INT.: Bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich. 
 
 1 � Sie 
 2 � der Partner 
 3 � ein externer Berater 
 
QUESTION 39    

1079L1  

Wie viele potentielle Partner gab\gibt es? 
 
 1 � 1 Partner 
 2 � 2 Partner 
 3 � 3 Partner 
 4 � 4 Partner 
 5 � mehr als 4 Partner 
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QUESTION 40  MULTIPLE  

1080L98  

Mit wem geht das Unternehmen in Verbindung mit der Produktentwicklung 
eine Zusammenarbeit ein? 
INT.: Bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich. 
 
 11 � Kunden 
 12 � Zulieferer 
 13 � Private Beratungsfirmen 
 14 � Öffentliche Beratungsfirmen 
 15 � Externe Investoren 
 16 � Konkurrenten 
 98 � Sonstiges: (offen) 
 
QUESTION 41  MULTIPLE  

1178L98  

Welches sind die Ursachen der Zusammenarbeit? 
INT.: Bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich. 
 
 11 � Veränderungen im Kundenbedürfnis 
 12 � Technologische Veränderungen 
 13 � Zugang zu externen Technologien 
 14 � Reduzierung des Entwicklungsrisikos 
 15 � Erreichen eines breiteren Produktprogramms 
 16 � Reduzierung der Entwicklungskosten 
 17 � Reduzierung der Entwicklungszeit 
 18 � Konkurrenzbedingte Ursachen 
 19 � Fehlende Kompetenz auf dem Gebiet 
 20 � Erwerb neuen Wissens 
 98 � Sonstiges: (offen) 
 
QUESTION 42    

1276L1  

Welche Form der Zusammenarbeit geht das Unternehmen in Verbindung mit 
der Produktentwicklung am häufigsten ein? 
INT.: Bitte vorlesen! Nur eine Nennung. 
 
 1 � Technologische Zusammenarbeit 
 2 � Zusammenarbeit in der Produktion 
 3 � Logistische Zusammenarbeit 
 4 � Zusammenarbeit im Marketing 
 5 � Finanzielle \ Ökonomische Zusammenarbeit 
 6 � Juristische Zusammenarbeit 
 7 � Sonstiges: (offen) 
 
INFO 
 
Wir bitten Sie nun, die folgenden Fragen vom Ausgangspunkt der  
l e t z t e n   a b g e s c h l o s s e n e n  Zusammenarbeit in der  
Produktentwicklung Ihres Unternehmens zu beantworten. 
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QUESTION 43    

1277L1  

Handelt es sich in diesem Fall um ... 
INT.: Bitte vorlesen! Nur eine Nennung. 
 
 1 � ein neues Produkt auf einem n e u e n Markt? 
 2 � ein neues Produkt auf einem e x i s t i e r e n d e n Markt? 
 3 � ein e x i s t i e r e n d e s Produkt auf einem n e u e n 

Markt? 
 4 � die F o l g e -Generation des Produktes auf einem 

existierenden Markt? 
 
INFO 
 
INT.:        Im Bedarfsfall zwischendurch daran erinnern, dass alle  
             Folgefragen zu Kooperation sich auf diesen konkreten  
             Fall beziehen.  
 
Falls mehrere Kooperationspartner vorhanden: auf den Hauptpartner  
beziehen 
 
QUESTION 44    

1278L1  

Wurde der zukünftige Partner vor Eingehen der Zusammenarbeit besonderen 
Prüfkriterien unterzogen? 
 
 1 � Ja 
 2 � Nein 
 
QUESTION 45    

1279L1  

Wurde im Laufe der Zusammenarbeit eine Überprüfung des Partners 
vorgenommen? 
 
 1 � Ja 
 2 � Nein 
 
QUESTION 46    

1280L1  

Wie ist das Vertrauensverhältnis? Vertraut Ihr Partner Ihnen ... 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � Voll 
 2 � Zufriedenstellend 
 3 � Begrenzt 
 4 � Gar nicht 
 
QUESTION 47    

1281L1  

Und vertrauen Sie Ihrem Partner ... 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � Voll 
 2 � Zufriedenstellend 
 3 � Begrenzt 
 4 � Gar nicht 
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QUESTION 48    

1282L1  

Welche Kooperationsform trifft für die Zusammenarbeit zu ? 
INT.: Bitte vorlesen! Nur eine Nennung. 
 
 1 � Strategische Allianz 
 2 � Joint Venture 
 3 � Outsourcing 
 4 � Unternehmens-Neugründung 
 5 � Sonstiges: (offen) 
 
QUESTION 49    

1283L1  

Wie viele Mitarbeiter hatte Ihr Hauptpartner? 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � 1- 9 Mitarbeiter 
 2 � 10- 49 Mitarbeiter 
 3 � 50- 99 Mitarbeiter 
 4 � 100-199 Mitarbeiter 
 5 � 200-500 Mitarbeiter 
 6 � mehr als 500 Mitarbeiter 
 
QUESTION 50    

1284L1  

Wurde eine vertraglich bindende Absprache mit dem Partner eingegangen? 
 
 1 � Ja 
 2 � Nein 
 
IF [ # Q50 , 1 ]  CONTINUE AT QUESTION 53  

QUESTION 51    
1285L1  

Welcher Vertragstyp wurde geschlossen? 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � Generell über Zusammenarbeit 
 2 � Rahmenvertrag 
 3 � Laufender \ Spezifischer Liefervertrag 
 4 � Sonstiges: (offen) 
 
IF [ Q51 , 1 ]  CONTINUE AT QUESTION 53  
 

QUESTION 52  MULTIPLE  
1286L98  

Welche Punkte wurden in der Absprache spezifiziert? 
INT.: Bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich. 
 
 11 � Preis 
 12 � Menge 
 13 � Laufzeit 
 14 � Lieferbedingungen 
 15 � Qualitätsstandards 
 16 � Gerichtsstand 
 17 � Umweltanforderungen 
 18 � Schweigepflicht 
 19 � Nutzungsrechte 
 98 � Sonstiges: (offen) 
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QUESTION 53    

1384L1  

Wurde infolge der Entwicklungszusammenarbeit zu irgend einem 
Zeitpunkt ein selbständiges Unternehmen gegründet? 
 
 1 � Ja 
 2 � Nein 
 
QUESTION 54  MULTIPLE  

1385L98  

Auf welchen Fachgebieten trug I h r Unternehmen zum 
Entwicklungsprozess bei? 
INT.: Bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich. 
 
 11 � Technologie 
 12 � Marketing 
 13 � Finanzierung 
 14 � Recht 
 98 � Sonstiges: (offen) 
 
QUESTION 55    

1483L1  

Welche Rolle spielte Ihr Unternehmen im Entwicklungsprozess? 
Was hiervon trifft zu? 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � wir sind hauptverantwortlich 
 2 � Verantwortung ist gleichmäßig verteilt 
 3 � wir haben eine geringere Rolle 
 
QUESTION 56    

1484L1  

Hat Ihre Zusammenarbeit mit dem Partnerunternehmen bewirkt, dass Sie... 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � wieder eine Zusammenarbeit eingehen werden? 
 2 � darüber nachdenken, wieder eine Zusammenarbeit einzugehen? 
 3 � nie wieder eine Zusammenarbeit eingehen werden? 
 
CONTINUE AT QUESTION 58  
 

QUESTION 57  MULTIPLE  
1485L98  

Warum ging Ihr Unternehmen keine Zusammenarbeit in der 
Produktentwicklung ein? 
INT.: Bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich. 
 
 11 � Risiken beim Austausch von Know-how \ bei der Wissensteilung 
 12 � Keinen potentiellen Zusammenarbeitspartner gefunden 
 13 � Keine Kenntnis über beratende Instanzen 
 14 � Zeithorizont zu lang 
 15 � Vormals schlechte Erfahrungen gemacht 
 16 � Eigenkontrolle über Prozess erwünscht 
 98 � Sonstiges: (offen) 
 
QUESTION 58    

1583L1  

Hat Ihr Unternehmen eine Form der Beratung hinzugezogen? 
 
 1 � Ja 
 2 � Nein 
 
IF [ # Q58 , 1 ]  CONTINUE AT QUESTION 66  



 

 |  | © NIPO Amsterdam | 18.07.03 | 12 

 

QUESTION 59  MULTIPLE  
1584L98  

Welche Form der Beratung haben Sie erhalten? 
INT.: Bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich. 
 
 11 � Technologisch 
 12 � Ökonomisch 
 13 � Finanziell 
 14 � Juristisch 
 15 � Forschung und Entwicklung 
 16 � Markteinführung 
 17 � Projektleitung 
 98 � Sonstiges: (offen) 
 
QUESTION 60  MULTIPLE  

1682L98  

Wie wurde die Beratung finanziert? 
INT.: Bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich! 
 
 11 � Öffentlich 
 12 � Teilweise öffentlich 
 13 � Eigenständig 
 14 � Privat 
 98 � Sonstiges: (offen) 
 
QUESTION 61    

1780L1  

Wie bewerten Sie die Zusammenarbeit im Entwicklungsprozess mit 
Beratungsinstitutionen? 
Sind die Beratungsinstitutionen ... 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � Leicht zugänglich 
 2 � Mittelmäßig zugänglich 
 3 � Kompliziert 
 
QUESTION 62    

1781L1  

Hat Ihre Zusammenarbeit im Entwicklungsprozess bewirkt, dass Sie... 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � wieder eine Zusammenarbeit eingehen werden? 
 2 � darüber nachdenken, wieder eine Zusammenarbeit einzugehen? 
 3 � nie wieder eine Zusammenarbeit eingehen werden? 
 
QUESTION 63    

1782L1  

Meinen Sie, dass die Beratungsinstitution Vertrauen zu Ihrem 
Unternehmen hat? 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � Volles Vertrauen 
 2 � Zufriedenstellendes Vertrauen 
 3 � Begrenztes Vertrauen 
 4 � Kein Vertrauen 



 

 |  | © NIPO Amsterdam | 18.07.03 | 13 

 
QUESTION 64    

1783L1  

Und wie beurteilen Sie das bestehende Vertrauensverhältnis zur 
Beratungsinstitution von Ihrer Seite? 
INT.: Bitte vorlesen! 
 
 1 � Volles Vertrauen 
 2 � Zufriedenstellendes Vertrauen 
 3 � Begrenztes Vertrauen 
 4 � Kein Vertrauen 
 
QUESTION 651    

1784L1  

Mit wie vielen beratenden Institutionen arbeiten Sie zusammen? 
 
 1 � 1 
 2 � 2 
 3 � 3 
 4 � 4 
 5 � 5 und mehr 
 
QUESTION 65  FORM QUESTION  

IF [ Q651 , 1 TO 5 ]  

Bitte nennen Sie uns den Namen, den Sitz und die Art der <?> 
INT.: Bitte eine 1 eingeben für "Art", wenn es sich um eine private 
Institution handelt und eine 2 für öffentliche. 
 
(offen erhoben als Alpha-Nennung;  
 bis zu 5 Institutionen, je nach Angabe in Vorfrage) 
 
CONTINUE AT QUESTION 100  

QUESTION 66  MULTIPLE  
2290L98  

Warum nicht? 
INT.: Bitte vorlesen! Mehrfachnennungen möglich! 
 
 11 � Risiken beim Austausch von Know-how \ bei der Wissensteilung 
 12 � Keine Kenntnis über beratende Instanzen 
 13 � Kein relevanter Beratungspartner vorhanden 
 14 � Zeithorizont zu lang 
 15 � Vormals schlechte Erfahrungen gemacht 
 16 � Eigenkontrolle über Prozess erwünscht 
 98 � Sonstiges: (offen) 
 
QUESTION 100    

2388L1  

Damit sind wir schon am Ende des Interviews. Abschließend hätte ich 
aber noch die Frage, ob Sie damit einverstanden sind , wenn wir mit den 
Umfragedaten auch Ihre Adresse an die Universität Flensburg 
weitergeben. Das hat folgenden Hintergrund: Diese Befragung ist nur 
Teil eines größeren Projektes. Das Gesamtprojekt der Uni Flensburg 
zielt auch darauf, Unternehmen mit Beratungsbedarf und 
Beratungsinstitutionen, die etwas Passendes anbieten könnten, in 
Kontakt miteinander zu bringen. 
Möchten Sie diese Möglichkeit nutzen? Dann würde ich jetzt für die 
Kontaktaufnahme 
Ihre Adresse aufnehmen. 
 
 1 � Zielperson ist mit Adressweitergabe einverstanden 
 2 � Zielperson möchte Adresse nicht weitergeben 
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QUESTION 67    

2391L1  

Wünschen Sie ein Resümee der Untersuchung? 
 
 1 � Ja, per Post 
 3 � Ja, per Email 
 9 � Nein 
 
QUESTION 68    

IF [ Q100 , 2 & Q67 , 1 ]  
2392L1  

Darf ich dazu dann Ihre Adresse aufnehmen? In diesem Fall erhält die 
Uni Flensburg von Emnid nur eine getrennte Liste mit den Adressen der 
Interessierten, ohne dass diese mit den Antworten aus dem Fragebogen in 
Verbindung gebracht werden kann. 
 
 1 � Ja 
 2 � Nein 
 
QUESTION 7150    

2393L2  

INT.: Hier bitte die vollständige Adresse des Befragten aufnehmen. 
Nach Abschluß bitte alle Angaben noch einmal vorlesen. 
Mit Code 99 die Richtigkeit der Angaben bestätigen und 
Eingabe abschließen. Groß- und Kleinschreibung beachten! 
Bei Namensangaben die Richtigkeit überprüfen! 
Lassen Sie sich die Angaben ggf. buchstabieren! 
 

INFO 
 
INT.: bedanken und verabschieden. 
 
QUESTION 9997    
Sie gehören leider nicht zu der speziellen Personengruppe für unsere 
Umfrage. 
Vielen Dank dafür, daß Sie sich trotzdem für uns Zeit genommen haben. 
Auf Wiederhören ! 
 
END OF INTERVIEW, NOT SUCCESFULL, DATA WILL BE WRITTEN  
 

QUESTION 9996    
Vielen Dank. 
 
END OF INTERVIEW, WRITE STATUSCODE "41"  
 

QUESTION 9995    
Sie gehören leider nicht zu der speziellen Personengruppe für unsere 
Umfrage. 
Vielen Dank dafür, daß Sie sich trotzdem für uns Zeit genommen haben. 
Auf Wiederhören ! 
 

END OF INTERVIEW, WRITE STATUSCODE "42"  


